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bisher mehr/ weniger neu bisher mehr/ weniger neu
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Eigenbetrieb 83 Koblenz-Touristik

Einnahmen / Mittelherkunft

8. Investitionskredite Stadtwerke 441.000 58.000 499.000

Die unten genannten Erhöhungen der 
Ausgaben in Höhe von insgesamt 58.000 Euro 
bedingen ebenfalls eine Anpassung bei dem 
Darlehen der Stadtwerke Koblenz GmbH (SWK), 
im Bezug auf den Ausgleichsanspruch für den 
variablen Zusatzkaufpreis.
Folgende Seiten müssen aufgrund dieser 
Veränderung angepasst werden: 
497, 526, 530

Ausgaben / Mittelverwendung

III. Finanzanlagen
2. Kauf Aktienanteil Stadtwerke an der EVM 
AG (Zusatzkaufpreis)

441.000 58.000 499.000

Durch die Änderung in der Abzinsung der HGB 
Pensionsrückstellung kommt es in 2015 zu einer 
Sonderausschüttung der Dividende (Einzahlung 
2016). Hierdurch erhöht sich der Ausgleichsan-
spruch für den variablen Zusatzkaufspreis der 
Stadtwerke um 58.000 € auf 499.000 €.
Folgende Seiten müssen aufgrund dieser 
Veränderung angepasst werden: 
527, 528, 531

Summe EB 83 Koblenz-Touristik 441.000 58.000 499.000 441.000 58.000 499.000

Eigenbetrieb/ 
Bezeichnung

Einnahmen Ausgaben

Erläuterungen

Änderungen zu den Nachtragswirtschaftsplänen 2016 (Vermögensplan)
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